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Ein Traum
Skizze von Hugo Werth

Da saß er nächtlicher Weile an feinem Schreibtisch der
Hgttbegnadete Dichter und Novellist Heinrich Brsusewetter
Mit seinem Pseudonym Adalbert Säuselmut genannt er
der schon so mancher Liebenden Schicksal entschieden so
viele sehnsüchtig sich entgegenfliegende Herzen vereint so
Hochfeim Ehestistungsproblkme ausgeklügelt und nur für
sich selbst noch nicht den Lotsen gefunden hatte der sein
Aon den rauhen Stürmen des großstädtischen Treibens hin
und her geschaukeltes Lebensschiff in den sicheren Hasen
Äer Ehe lenke

Er war ein geschworener Feind dieser nüchternen Ver
sorgungsanstalt wie jeder wahre Dichter und wußte daß
sr niemals heiraihrn werde

Die gewaltigsten Hindernisse seitens der Eltern und Vor
münder pflegte er in seinen Novellen spielend zu beseitigen
und über die anfänglich tiefste Abneigung vor der selbst
in diesen Dingen sehr erfahrene Tanien unfehlbar zurück
geschreckt wären führte er die einmal für einander Bestimm
ten mit wenigen kühnen Federstrichen hinweg sich in die
Arme nur über seine persönliche Abneigung gegen den
prosaischen Schluß eines romantischen Liebesverhältnisses
konnte er nicht fortkommen

Der ungalante stürmische Heinrich Brassewetter stand
deshalb nicht in gutem Anseht bei Töchtern sowohl wie
Müttern aber das wurde reichlich wettgemacht durch die
Vorliebe welche beide in gleich überschwänglichem Maße
an den Tag legten für den sanften liebewarmen Adalbert
Säuselmut der immer etwas Schönes Spannendes und
Neues zu erzählen wußte und stets auf allerlei ungeahnte
Wendungen verfiel nur nicht auf die zunächst liegende die
ja auch meistens die langweiligste zu sein pflegt

Nie kam er in Verlegenheit wenn es galt einen neuen
Ausdruck für die Gefühle eines liebenden Herzens für den
Zornesausbruch einer von Eifersucht gequälten Seele zu
finden

Nur heute Abend in so später Stunde schien das Füll
horn seiner poetischen Gedanken und Formen geleert zu
sem und Pegasus ermattet und schläfrig sich dem Stalle
entgegenzusehnen Verzweifelt fuhr sich der Dichter durch
dle dunklen Locken er stand auf und machte einen Gang
durch das Zimmer das mit seiner ganzen unpraktischen
Einrichtung und Ordnungslosigkeit deutlich die Junggesellen
Wirthschaft verrieth

Ein Glas Portwein wird vielleicht die ermatteten Geister
neu beleben dachte er Aber wohin hatte er nur die
Flasche gestellt Sonst stand sie doch immer in dem Bücher
brett neben Everetts Werk über die verderblichen Folgen
des Alkoholgenusfes

Aber da war sie heute nicht zu finden auch nicht hinter
dem Ofen ebensowenig unter dem Spiegel überall spähte
er vergebens nach dem Labetrunk

A rgerlich setzte er sich abermals nieder und schrieb einige
Zeilen aber sofort strich er sie wieder durch um neue da
für hinzusetzen denen es ebenso erging So schrieb er
fort ohne etwas Vernünftiges zustande zu bringen

Nun versuchte er das letzte Mittel er zündete sich eine
Cigarette an die doch in Bezug auf einen Dichterkopf den
selben Dienst leistet wie der Champagnerhaken bei der
Sektflasche beide entfesseln den Inhalt daß er sich selbf
überstürzend schäumend hervorsprudelt

Aber diesmal half auch das nicht
Sein Kopf glich der Lotterietrommcl aus der alle

Gewinne gezogen es kamen nur noch Nieten zum Vor
schein

Unwillig lehnte sich der Dichter in seinen weichen Sessel
zurück wohl einschert daß er heute Abend nichts mehr
leisten könne

Und doch mußte das Manuskript bis morgen Mittag
fertig sein

Weshalb war er denn aber auch unter solchen Umstän
den heute in Gesellschaft gegangen Er konnte allerdings
schlecht fortbleiben da er schon einmal bei Meinhardt s
hatte absagen müssen aber schließlich wenn er n orgen
inen Entschuldigung besuch gemacht hätte wäre es gar

nicht übel genommen worden und er hätte während der
vertrödelten Zeit seine Arbeit zu Ende geführt

Statt dessen hatte er nun dagesessen und zwei und eine
halb Stunde sage und schreibe zwei und eine halbe Stunde
gegessen was er sonst wenn er dringende Arbeiten hatte
in fünf Minuten besorgte nachher hatte man etwas ge
plaudert und sogar getanzt Es war ja ganz nett ge
wesen gutes Essen gute Weine vorzügliche Havanna
und dann auch reizende Damen besonders Anna die
Tochter des Hauses war wieder entzückend gewesen Wie
treuherzig sie ihn angeblickt hatte und aber was ging
ihn das an Er war über die Jahre hinaus in denen
man scherzt und in denen ein Scherz noch verziehen wird
Und Ernst machen puh

Und dann ja dann hatte er noch die riesige Dumm
heit begangen und halb und halb schon zum Frühstück
morgen Vormittag zugesagt Wie würde da sein Manu
skupt fertig werden

So sinnend faß er im Lehnstuhl um seine Cigarette zu
Ende zu rauchen bevor er sich zur Ruhe legte

Aber das vortreffliche Mahl der gute Wein und der
flotte Tanz thaten ihre Schuldigkeit schon nach wenigen
Minuten rollte die Cigarette auf den Boden und der ge
quälte Dichter schlief sanft ein

Doch auch im Traume noch verfolgte und ängstigte ihn
bie urvollendete Arbeit

Er sah sich wieder am Schreibtisch sitzen es war sein

Me sches Tageblatt
Schreibtisch und sein Zimmer aber doch verändert Die
Biloerrahmen waren nicht staubbedeckt auf den Stühlen
lagen nicht Hüte Bücher und Zeitungen wirr durcheinander
fondern alles befand sich am rechten Platz und verrieth
das liebevoll ordnende Walten eines weiblichen Wesens

Aber er saß wieder da in Heller Verzweiflung er sollte
eins Liebesscene schildern und konnte keine passenden Worte
finden so sehr er auch grübelte und sann

So oft er Geliebte schreiben wollte klang es höhnisch
aus einer Ecke Dummer Junge und eine unsichtbare
Hand riß ihm das Papier unter den Fingern sort wollte
er dann erschrocken Du meine Süße hinzusetzen neckte
es ihn aus der entgegengesetzten Ecke Einfaltspinsel
und die Spitze seiner Bleiseder brach ab

Und wenn er nun keinen anderen Ausweg mehr sehend
seine Zuflucht zu einer Cigarette nehmen wollte kam ein
kalter Windstoß so ost er ein Zündholz ansteckte und ver
löschte dasselbe sofort wieder

Da öffnete sich leise die Thür und herein trat ein
junges blühendes Weib er besann sich es war ja seine
liebe kleine Frau Störe ich auch Heinrich fragte sie
zärtlich Du bist wohl wieder sehr beschäftigt Hast Du
auch Kopsschmerzen Soll ich Dir eire Tasse starken
Kaffee oder ein Glas Wein bringen Störe ich aber auch
wirklich nicht wiederholte sie nochmals als er noch
immer ruhig dasitzend sie liebevoll betrachtete

O Du kommst ja zur rechten Zeit mein Schatz rief
er jetzt glückstrahlend aus komm setz Dich auf mein Knie
und plaudere mir etwas vor und gieb mir schnell ein
halbes Dutzend Küsse Ich muß eine Liebesscene schreiben
das werde ich so am besten können nach der Natur

O Du böser Heinrich sagte sie und kam näher und
beugte sich über ihn und küßte ihn und sie schaukelte sich
auf seinen Knien und erzählte ihm die schöne schöne Ge
schichte wie sie beide sich kennen und lieben gelernt

Da kamen ihm die Worte in Fülle und eilig ergriff
er von neuem die fortgeworfene Bleifeder um sie nieder
zuschreiben

Aber kaum hatte er die ersten Worte zu Papier ge
bracht da zerrann plötzlich das ganze Traumbild vor
seinen Augen

Jäh fuhr er empor aus seinem Halbschlummer und saß
nun wieder allein an seinem Schreibtisch in der unordent
lichen Junggesellenstube

Die Lampe war tief herabgebrannt und Halbdunkel
herrschte im Zimmer Er verlöschte sie vollends und
schlaftrunken tappte er nach seiner Kammer

Nach wenigen Minuten lag die hagere Gestalt des
Dichters in den weichen Federkissen tief eingehüllt Nur
das schmale bleiche von wallenden Locken umrahmte Antlitz
mit den funkelnden Augen war noch sichtbar

Als er am andern Morgen erwachte schien die Sonne
schon lustig zum Fenster hinein

Hastig sprang er empor dann aber kam ihm der Traum
vom gestrigen Abend in den Sinn und gemächlich ließ er
sich wieder zurücksinken um sich die Einzelheiten desselben
nochmals genau in s Gedächtniß zu rufen Und Alles
was er gesehen kehrte deutlich zurück vor sein geistiges
Auge und nun vergegenwärtigte er sich auch genauer die
Gestalt und die ganze Erscheinung ssiner Frau in dem
Traume und da sah er daß es Anna Meinhardt war

Nun säumie er nicht länger sondern erhob sich und
setzte sich an die Arbeit Flott ging dieselbe von Statten
und noch war es eine Stunde vor der Zeit des Frühstucks
als er den Strich unter das letzte Kapitel machte

Als er dann das Geschriebene noch einmal flüchtig
überlas da wurde ihm so wunderbar zu Muthe ein ganz
neues Verständniß ging ihm aus für dieses einfache Liebes
stammeln und das flüsternde Gekose von dem er gesprochen
Jetzt erst fühlte Heinrich Brausewetter mit was Adalbert
Säuselmut geschrieben hatte

In solcher Stimmung mit sehnsuchtsvoll schwellendem
Herzen verließ der Dichter das Haus und begab sich zu
dem Frühstück bei dem er Anna wiedersah

Träume sind Schäume sagt man wohl dieses Mal
aber ging der Traum des Dichters in Erfüllung und
Anna Meinhardt hieß nach drei Monaten nicht mehr
Anna Meinhardt sondern Frau Anna Brausewetter ge
nannt Säuselmut

Berliner Stimmungsbilder
Nachdruck verboten

So wäre denn der vielberufene erste Mai anders ganz
anders verlaufen als man hier in allen Kreisen erwartet und
befürchtet und jene Prophezein welche aemeint dcß eine lange
vorher angesagte Demonstration fast stets mißglücke haben Recht
behalten Und welche Besorgnisse waren mit jenem Tag ver
knüpft gewesen welche abenteuerlichen Gerüchte hatten ihn
umschwirrt hier hörte man von einer vollständigen Umwälzung
mit Mord und Brand dort wußte Jemand daß viele Familien
sich nach Potsdam geflüchtet und deshalb in unserer Nachbar
Residenz in keinem Hotel mehr ein Zimmer zu haben wäre da
erzählte ein Anderer daß die Truppen scharfe Munition erhalten
hätten und Ruhestörung schonungslos unterdrücken würden und
ein Vierler bemerkte die Banken würden von der Mittagsstunde
an kein Geld mehr den Kassenboten anvertrauen worauf ein
Fünfter mit Bestimmtheit versicherte viele Privatleute hätten
ihre Depositen der Reichsbank entnommen und in Grundstücken
angelegt denn diese könnten nicht zerstört werden und behielten
ihren Werth Wohin man hörte dreyte sich das Gespräch
ausschließlich um diesen Arbeiter Feiertag an welchem die Räder
still stehen und die Feuer in den Fabriken erloschen sein sollten
Und rmn kam er dieser schreckumsponnene Tag und so Mancher
mochte sich wundern daß er nicht bereits am frühen Morgen
dos Krachen von Gewehrsalven und den dumpfen Donner der
Kanorien vernahm wer aber die Straßen betrat und es
hatten Viele sehr Viele den Muth hierzu der bemerkte
auch nicht das geringste Auffällige Arbeiter hantirten an
effenllichen Reparaturen umher aus den Werkstätten erscholl

Sotttttag 4 Mai K8ÄV
Hämmern und Pochen auf den Baugerüsten waren Maurer
und Zimmerleute thätig kurz nirgends war etwas Auffälliges
zu bemerken selbst nicht in den Arbeiterquartieren in denen
Doppelposten von Schutzleuten auf und abputrouillirten Desto
regeres Leben war in dielen Stadttheilen schon sehr früh ge
wesen wo Kremser auf Kremser hinausgefahren war nach dem
Grnnewald der Jungfernhaide nach den Gestaden der Havel
und Spree und von wo sich lange Menschenströme nach den
Bahnhöfen und den Haltestellen der Dampfböte ergossen hatten
um mit den Genossen und Genossinnen an einem verabredeten
Punkte außerhalb Berlins zusammen zu treffen Aber auch
dieser Ausmarsch der Sinkenden war in Ruhe geschehen und
ebenso ruhig erfolgte die Zurückkehr am Abend um die achte
und die neunte Stunde bot die Gegend um den Wedding wo
sich die großen Maichinen Fabriken befinden sowie die Friedrich
straße beim Centralbahnhof genau dieselbe Physiognomie dar
wie an anderen Tagen hier und da zogen einige Feiernde
Arm in Arm auf dem Damm einher dann sah man mehrere
Arbeiter in einer Droschke erster Classe entlangfahren ein Zuz
Ausflügler strebte der Stammkneipe zu all Dies aber war
durchaus nichts Ungewohntes und Seltsames es gehört zu dem
Verkehrsbilde dieler Bezirke Auch die Befürchtung daß der
Abend oder die Nacht wenn Bier und Branntwein ihre Wirk
ung ausgeübt Crawalle hervorbringen würden hat sich nicht
erfüllt wie hoffentlich ebenso jene Besorgnisse grundlos sind
daß erst die nächsten Tage und zwar wenn den Arbeitern
welche gefeiert haben die Arbeit verweigert wird Ruhe
störungen im Gefolge haben werden Wie groß im Allge
meinen aber doch die Befürchtungen vor Straßen Excessen waren
ging deutlich aus dem geringen Besuch der Sehenswürdigkeiten
und Theater hervor besonders zeigte es sich im Landesaus
stellungs Park der sonst wegen der Gartenbau Ausstellung
überfüllt ist Glücklicher Weile waren Aengstlichkeit und Furcht
vergebens und man darf sich wohl der Erwartung hingeben
daß nicht so bald wieder die Probe eines derartigen Feiertages
gemacht werden wird

Paul Lindenberg

Wer Abdruck unserer Origiaalartikl ist mir mit genauer OnellenanzaS
gestattet

Wir sind in der angenehmen Lage berichten zu kön
nen daß der Fonds zur Errichtung eines Denkmals
für unsern verewigten Mitbürger Rich v Volkmann
bereits eine Höhe von etwa 8500 Mk erreicht hat von
welchem Betrage allerdings gut drei Viertheile von aus
wärtigen Verehrern Freunden und Collegen des Ver
storbenen beigesteuert sind Möge diese Notiz dazu die
nen auch die hiesigen Kreise anzuregen welche dem
großen Chirurgen von Volkmann dem Dichter Leander
Dank schulden sei es für Heilung körperlicher Leiden oder
für geistigen Genuß bei der Lektüre seiner poetischen Ga
ben Der Schatzmeister des Comitös Herr Commerzien
rath Dehne wird jede Gabe sür den obigen Zweck gern
entgegennehmen

Die Handelskammer macht die beteiligten Kreise
darauf aufmerksam daß im Sommer 1891 zu Frank
furt a M eine internationale elektrotechnische
Ausstellung stattfinden wird zu welcher die Firmen der
in Frage kommenden Branche zwecks Beschickung eingeladen

werden Die Anmeldungen nimmt der Ausstellungsvor
stand in der genannten Stadt entgegen von welchem auch
die Anmeldungen nebst Programm und Ausstellungsord
nung bezogen werden können Die Ausstellung welche 5
Monate dauern soll erstreckt sich über folgende 12 Gruppen
1 Motoren für elektrotechnische Zwecke 2 Erzeugung
der Elektrizität 3 Fortleitung der Elektrizität nebst
sämmtlichen Leitungsmitteln und Hülfsapparaten 4 Elek
trizitätssammler und Umsetzungsapparate 5 Elektrische
Kraftübertragung in ihrer Anwendung auf industrielle
Zwecke aller Art 6 Elektrische Beleuchtung mit beson
derer Abtheilung sür Installationen aller Art 7 Tele
graphie und Telephons 3 Elektrisches Signalwesen
Haustelegraphie Schutzvorrichtungen gegen Blitz Feuers
und Einbruchsgefahren 9 Elektrometallurgie und Elek
trolyse 10 Meßinstrumente wissenschaftliche Apparate
Lehrmittel 11 Anwendung der Elektrizität in der Medizin
und Chirurgie 12 Elektrotechnische Literatur Zu
einer weitergehenden Auskunft ist die Handelskammer
bereit

fC o mm e rs s Der hiesige akademisch landwirthschaft
liche Verein hielt gestern Abend in Burkhardt s Hotel zum

schwarzen Adler seinen Antritts Eommers ab welchem
auch mehrere Docenten und Professoren des landwirt
schaftlichen Instituts beiwohnten Am heutigen Vormittage
schloß sich diesem in demselben Lokale ein Katerfrüh
stück an

Versammlung, Die hiesige Bäcker Innung setzte
in threr kürzlichen Vorstandssitzung für eine abzuhaltende
außerordentliche Generalversammlung folgende Punkte zur
Tagesordnung 1 Aufnahme neuer Mitglieder Meister
und Gesellenprüfungen Lehrlingsaufnahme 2 Stellung
von Anträgen zu dem im Anfang August in Bremen statt
findenden Centralverbandstage deutscher Bäcker Innungen
Germania 3 Einführung einer Gesellen und Werkstatt
ordnung 4 Abschaffung sämmmtlicher Zugaben an Pri
vate 5 Feststellung einheitlicher Backlöhne 6 Gewerb
liche Interessen und Fragekasten Der gemeinsame Hesen
bezug für die Jnnungsmitglieder ist da die gegenwärtige
Bezugsquelle ihre Hefenfabrikation einstellt der hiesigen
Hefenfabrik von Haring und Ehrenberg bezw Kaufmann
Peter übertragen worden Das Einschreiben der zu Ostern
neu eingetretenen Lehrlinge findet am Mittwoch Nachmit
tag von 2 Uhr ab statt

fLossprechung s Gestern Nachmittag fand im
Stadtverordneten Sitzungssaale durch Herrn Zimmermeister

Dönitz als Vorsitzenden der Baugewerken Innung die Los
sprechung der Lehrlinge die zu Ostern ihre Lehrzeit be
endet und ihre theoretische und praktische Prüfung bestan
den hatten zu Gesellen statt



Die Sonntag Nachmittag Vorstellungen
im Walhallatheater fallen vom 1 Mai an für die
Sommermonate aus Dagegen findet der beliebte Früh
schoppen bei Fr e t concert nach wie vor jeden Sonn
tag Vormittag statt

In einer gestern Abend abgehaltenen Versammlung des
Sängerbundes an der Saale wurde beschlossen den dies
jährigen Sängertag am 8 Juni in Freyburg a Unstrut abzu
halten Für die Theilnahme am Sängerfest in Wien liegen
60 Anmeldungen vor

sUnfall Der Dienstknecht N in Stichelsdorf
hatte gestern das Malheur auf dem Wege zur Schmiede
mit dem Pferde zu stürzen Bei der ärztlichen Unter
suchung stellte sich heraus d ß der Man ein Schlüssel
bein gebrochen

Polizei Nachrichten Aus einer Bodenkam
mer im Moritzzwinger wurden für circa 70 80 Mark
Schinken und Wurstwaaren gestohlen Der Arbeiter
P, welcher sich Arbeit suchend hier aufhielt fiel in die
Hände von Bauernfängern diese Verschleppren ihn bis
nach Ammendorf wo sie ihm im Kümmelblättchen 80 Mk
abnahmen Verhaftet wurde der Koppelknecht P we
gen Unterschlagung eines Pferdes Von einem Neu
bau in der Friesenstraße ist eine Hohlkarre entwendet
Einem Schachtmeister kam die Uhr mit goldener Kette
abhanden Der Arbeiter W trat in den Laden eines
Uhrmachers um sich angeblich eine Uhr zu kaufen Beim
Aussuchen wußte er aber eine solche beiseite zu stecken
Der Diebstahl wurde jedoch rechtzeitig entdeckt man nahm
dem W die Uhr wieder ab und ließ ihn festnehmen

Unter den kirchlichen Anzeigen in gestriger Nummer
muß es heißen Neumarktskirche 8 Uhr Herr Kandidat
Klose Gastpredigt

Provinz und Reich
O Aus dem Saalkreise 2 Mai Das laufende Jahr

scheint für die Söhne Nimrods ein recht beutereiches zu
werden da es z B Ha en in großer Menge giebt wenigstens
in hiesiger Gegend Die Thiere des ersten Wurkes sind bereits
von der Größe der wilden Kaninchen und werden also demnächst
auch sortvflanzunasfähig sein Auch die Ti i re des zweiten
Wurfes sind bereits recht stramme Bürschch n Auch Reb
hühnerpaare giebts in größerer Anzahl die i nmehr mit ihren
Gelegen beginnen Hasenjahre heißt s nn ländlichen Sprich
wort sind auch Hamster und Mäusejahie und scheint sich
duse alte Regel auch bewahrheiten zu solle, denn die Hamster
kommen jetzt in Mengen zum Vorschein Von Mäusen ist bis
lang noch wenig zu spüren Mit dem gestrigen verhäng
nißvollen 1 Mai sind auch in hiesiger Gegend die ersten
Maikäfer eingekangen worden

Schkeuvitz 2 Mai Die 12 Jahre alte Tochter des
Arbeiters F im benachbarten Oberthau mußte heute wegen
einer schweren Verletzung des linken Auges der königl Univer
sitätsklinik in Halle zugeführt werden Beim Schälen von
Weiden hatte das Mädchen von einem gleichalterigen Knaben
mit einer Weidemuthe einen wuchtigen Schlag in das Auge
erhalten und es ist fraglich ob das letztere erhalten werden
ann

Ermsleben 2 Mai Vorgestern Nachmittag erhängte sich
in seiner Wohnung der Pensionirte Steuerbeamte M nachdem
seine Tochter mit ihrem Ehemann fortgegangen waren Als
dieselben gegen Abend zurückkehrten fanden sie ihn todt vor
Welche Gründe denselben hierzu veranlaßt haben müssen sind
nicht bekannt da derselbe außer seiner Pension recht gut situir
war

Weitzenssls Gestern xegen 1 Uhr wurde in der
Saale unterhalb des Bades eine fremde männliche Leiche ge
funden die durch die vorgefundenen Papiere als der Photo
graphengehilfe Julius Poißan aus Halberstadt recognosziert
wurde Derselbe stand hier in Arbeit wurde aber brotlos und
hat sich dann noch bis zum 15 April hier aufgehalten Seit
jener Zeit ist er verschwunden Da die Leiche erhebliche Ver
letzungen zeigte wird jedenfalls eine gerichtliche Leichenschau
angeordnet werden Der P Poißan war 28 Jahre alt und nicht
verheira et

Ohligs 2 Mai Ein gräßliches Unglück trug sich gestern
Vormittag auf unserm Bahnhof zu Ein junges Mädchen von
hier das sich etwas verspätet halte wollte den schon langsam
fahrenden Personenzug besteigen wobei es niederstürzte unter
die Räder gerieth und der Länge des Körpers nach durch
schnitten wurde

Mainz 2 Mai Ein recht schmerzlicher Unglücksfall er
eignete sich vorgestern Abend in der Neustadt der 12jährige
Sohn des hiesigen Weinhändlers B spielte mit noch mehreren
Kindern in dem Holzlager der Firma F als Plötzlich ein großer
Holzstsß zusammenrutlchte und das Kind unter den Holzstücken
begraben wurde Obwohl rasche Hülfe zur Hand wa konnte
doch nur die Leiche des erschlagenen unglücklichen Knaben unter
den Holzstücken hervorgezogen werden

Osnabrück 2 Mai Am Dienstag ist hier ein Uhrendieb
stahl mit großem Raffinement ausgeführt worden Ein nobel
gekleideter Mann der sich Baron Eckstein nannte betrat den
Laden eines Uhrmachers suchte sich 6 werthvolle goldene Uhren
aus und ersuchte dieselben nach dem D schea Hotel zu bringen
um sie dort seinem Freunde zeigen zu können Der Lehrling
brachte sie nach dem bezeichneten Hotel und verweilte vor der
Thür des Zimmers in dem der Herr Baron in lebhaftem Ge
spräche mit seinem Freunde über die Auswahl der Uhren
begriffen war Bald wurde es jedoch still und der Herr
Baron war mit den Uhren verschwunden ohne auch nur die
Zeche bezahlt zu haben Selbstverständlich wurden sofort die
eifrigsten Nachforschungen angestellt Der Uhrmacher welchem
vor längerer Zeit durch Einbruch Uhren im Werthe von 1600
Mark gestohlen wurden erleidet jetzt wiederum durch den Ver
lust der Uhren einen Schaden von 1000 Mark Die Nummern
der Uhren sind 1 133459 2 71 618 3 125 366 41 100116
5 126583 6 18 061

UniversitatS Rachrichten
s Am 30 April starb zu Brunn Franz Unferdinger

Professor der höheren Mathematik an der technischen Hochschule
daselbst geboren am 3 April 1833 in Wien Er war seit
Oktober 1888 Mitglied der Kaiserlichen Leopoldinisch Carolini
schen Akademie

Theater Kunst und Wissenschaft
i Kaiserliche Leop oldinisch Carolinlsche deutsche

Akademie der Naturforscher Bei der in Folge Ablaufs
der Wahlperiode stattgehabten Neuwahl sind auf weitere zehn
Jahre gewählt worden die Herren Hofrath Dr Ritter von
Hauer Intendant des k k naturhistorischev Hofmuseums tu
Wien und Geheimer Hofratb Professor Dr Weismann in Frei
burg i B als Adjunkten sowie die Herren Geheimer Regker
ungsrath Professor Dr Landolt in Berlin und Geheimer Rath

Professor Dr von Pettenkoier in München als Vorstandsmit
glieder der Fachsection für Chemie resp für wissenschaftliche
Medicin

Zur Erinnerung an die vor zehn Jahren erfolgte Rück
kehr der Vega von ihrer Polar und Erdumsegluugsfahrt
hielt wie die Nordd Allg Ztg berichtet die Schwedische
Gesellschaft für Anthropologie und Erdkunde in Stockholm am
24 April d I eine feierliche Sitzung ab welcher auch König
Oskar sowie die Prinzen Karl und Eugen beiwohnten Eine
zahlreiche Versammlung aus allen Kreisen der stockholmer Ge
sellschaft hatte sich in dem festlich geschmückten Sitzungssaale
eingefunden Der Präsident der Gesellschaft Commandeur
capitän Palander welcher seiner Zeit an der Erdumseglung der

Vega Theil genommen hat eröffnete die Sitzung und hob in
warmen Worten die Verdienste Emin Paschas um die wissen
schaftliche Erforschung Afrikas hervor Er verkündete den Be
schluß der Gesellschaft an Emin Pascha M ihre höchste An
erkennung die Goldene Vega Medaille zu verleihen Die Ver
leihung ist schon früher mitgetheilt worden Der König gab
bei diesem Anlaß seiner hohen Befriedigung Ausdruck daß
einem deutschen Forscher diese Auszeichnung zu Theil geworden
sei Nach Schluß der Sitzung wurde bei der sich daranknüpfen
den zwanglosen Vereinigung von dem Präsidenten der Gesell
schaft unter allgemeinem Beifall ein Trinkspruch auf Emin
Pascha ausgebracht

Wie das Berliner Fremdenblatt meldet soll Herr Joseph
Kainz die Absicht haben in der nächsten Zeit ein dreimaliges
Gastspiel am Ostend theater zu absolviren an demselben
Theater in welchem bekanntlich gegenwärtig das blutrünstige
Schauerstück Der Scharfrichter von Berlin mit Herrn Krauts
in der Titelrolle gegeben wird

Am Bußtage und am 1 Mai fand in Berlin die Ver
sammlung der Delegirten der Genossenschaft deutscher
Bühnenangehöriger statt

Heer und Marine
i Die Stärke des deutschen französischen undrussischen Heeres nach der Neubearbeitung der Heeres

statistik Friedensstärke des deutschen Reichsheeres 884 Bataillone
465 Escadrons 364 Batterien 1500 bespannte Geschütze
19457 Offiziere 468409 Mannschaften die Kriegsstärke entzieht
sich infolge der Erweiterung der Landwehr und des Land
sturmes einer nur einigermaßen zutreffenden Berechnung
Friedensstärke in Frankreich 26763 Offiziere 534100 Mann
schaften 480 Feldbatterien mit 2060 bespannten Geschützen
Kriegsstärke nach ungefähr zutreffender Schätzung 2 Millionen
active Armee mit 10 Altersklassen Reserve 1022000 Mann
5 Altersklassen Territorialarmee 6 Altersklassen der Reserve
der letzteren mit 762000 Mann im Ganzen 3784000 Mann
Friedensstärke in Rußland 848 Bataillone Infanterie mit
386312 Mann 328 Escadronen Cavallerie mit 57 416 Mann
344 Batterien Feldartill mit 1542 Geschützen und 61880 Mann
33V Bataillonen Jngenieurtruppen mit 18977 Mann und
35130 Mann Trains Summa der Feldtruppen 562 500 Mann
Dazu 72634 Mann Reserve und 112850 Lokaltruppen 288 Es
cadrons Kosaken mit 5l944 Mann Summa der Friedensstärke
799928 Mann Die Kriegsstärke Rußlands wird auf 994460
MannFeldtruppen mtt 4030 Geschützen 280810 Mann Reserve
truppen mit 640 Geschützen 137 730 Mann Kosaken mit 240 Ge
schützen 189500 Mann Ersatz mit 384 Geschützen abgesehen von
den Lokaltruppen geschätzt

Aus der Reichshauptstadt
Der Berliner Feuerwehr hat die Kaiserin Augusta

testamentarisch ein Legat von 5000 Mark hinterlassen Kaiserin
Augusta war Protektorin der Königin Augusta Stiftung für
die Berliner Feuerwehr und interessirte sich sehr für die letztere
welche ihr alliahrlich die besten Mannschatten vorstellen mußte

Es war am 19 März 1848 In den Straßen tobte
noch der Kampf und in das Kleingcwchrscuer der Jnfanteri
mischte sich das dumpre Grollen der Geschütze Da erklangen
in der Waisenhauskirche in der Neuen Friedrichstraße Orgel
klänge und erscholl die feierliche Weise eims Chorals Ein
schlichter Predigtamtskandidat Karl Collatz wagte es gleich we
nigen Berliner Geistlichen inmitten des Aufruhrs einen voll
ständigen Hauptgottesdienst mit Liturgie und Predigt abzuhal
teu Diese That gelangte zur Kenntniß des damaligen Prinzen
von Preußen unseres verewigten Kaisers Wilhelm l, der dem
muthigen Predigtamtskandidaten fortan seine Huld bezeugte
Collatz wurde zunächst Hilfsprediger an der neuen Jacobikirche
in der Oranienstraße und 1852 nachdem er sich vergeblich um
das Amt eines Archidiakonus an der hiesigen St Marienkirche
welches der Prediger Müllensieffen erhielt beworben hatte
zum Obervfarrer der Luisenkirche zu Charlottenburg berufen
Noch im rüstigen Alter stehend trat er vor etwa 15 Jahren in
den Ruhestand und erwarb das ausgedehnte mit einem herrli
chen Garten versehene Grundstück in der Berliner Straße 131
wo er nunmehr im Alter von 70 Jahren verstorben ist Der
Heimgegangene war ein geborener Berliner sein Vater besaß
eine hiesige Schankwirthschaft eine sogenannte Tabagie

Entführung eines Kindes Als am 30 v M
Vormittags gegen 11 Uhr die 5V und 2 Jahre alten Töchter
des Molkereibesitzers Heno vor dem elterlichen Hause Berg
mannstraße 13 auf der Straße mit noch anderen Kindern spiel
ten gesellte sich zu den Kindern eine unbekannte Frauensper
son nahm das zweijährige auf den Arm und entfernte sich
unter dem Versprechen Bonbons zu kaufen mit dem Kinde in
der Richtung nach der Belle Alliancestraße Seit dieser Zeit
ist das Kind verschwunden und sind bisher jegliche Nachfor
schungen von Seiten der Eltern ohne Erfolg geblieben Die
Entführer in war bekleidet mit schwarzem Rock rothem Tuch
blauer Schürze zerrissenen Schuhen und hatte schwarzes Haar
Das entführte Kind trug ein graubuntes Kleid weiße Schürze
2 Flanell Unterröcke rosa Strümpfe schwarzes Halstuch und
lederne Halbschuhe Nähere Mittheilungen über das Auffinden
des Kindes nimmt die Kriminalpolizei entgegen

Eine Nachricht aus Bremen meldet daß bei dem
Wettbewerb für den Entwurf des neuen Justizpalastes daselbst
der 6000 Mark betragende erste Preis dem Architekten Ernst
Krüger Berlin von der Jury zuerkannt worden sei

Vermischtes
An der Schönheits Konkurrenz in Rom welche

am heutigen Z Mai 11i Uhr Nachts im Teatro Nazionale
eröffnet wird werden sich auch zwei Berlinerinnen betheiligen
Dieser eigenartige Wettbewerb verspricht in jeder Hinsicht na
mentlich waS die Zahl der zugelassene resp der auf Grund
ihrer Photographien geladenen Bewerberinnen betrifft eine
glänzende zu werden Von den 60 ursprünglichen Bewerberinnen
denen bekanntlich nicht nur freie Hin und Rückreise sondern
auch freier Aufenthalt im Hotel gewährt wird hat das von dem
Maler de Sanctis präsidirte Komitee nur 17 Damen für würdig
erklärt um die Palme der Schönheit zu ringen und merkwürdig
daß gerade das germanische Element in den Augen der gestrengen
Jury die meiste Gnade gefunden Da figurirt eine Margarethe
Neumann Leipzig Fräulein Gerni Wien JdaSchunt Tra
ben Koblenz Elisabeth Eißenhardt Stettin Anna Thoms
Werlin Adele Berra Berlin Leopoldine Dobrovoluy Wien
R Minchy Wien Sara Berg Aarau Jenny Cooper Wien
Therese Berger Wien der Rest der Bewerberinnen rekrutirt
sich mit Ausnahme einer einzigen Schwedin aus Italienerinnen

Die ausgesetzten Preiie sind die folgenden Ehrenpreis Präch
tige Standarte und 2000 Lire in Gold 1 Preis Goldgestickte
Oriflamme und Collier aus Brillanten und Perlen Z Preis
Standarte und Schmuck aus Brillanten Perlen und Saffieren
3 Breis Standarte und Gold Bracelet mit Brillanten
4 Preis Goldgestickte Schärpe und s chmuckgegenstand aus
Gold und Perlen Was dle Eröffnung der Damen Ausstellung
selbst betrifft lo findet dieselbe wie bereits erwähnt am Abend
des 3 Mai statt und zwar wird die Schaar der hübschen Jung
franen unter den Klängen des Prophen Marsches den Saal
betreten An die Preisvertheilung schließt sich alsdann ein
Ball an Schon jetzt ist die ganze RönuscheLebewelt von unge
duldigen Herren gefoltert Mögen die blonden Töchter Ger
maniens das Ihrige dazu beitragen die Römer nunmehr für
die Tripelallianz zu erwärmen

Wilna 2 Mai Hierselbst kam man bei Reinigung eineS
Aborts einem schauerlichen Verbrechen auf die Spur dem
wahrscheinlich eine ähnliche Engelmacheret wie die jüngst in
Warschau entdeckte zu Grunde liegt Im Abort des Hauses
Bankowski an der Nowgorodskaja warben nämlich die Leichen
von 6 ganz jungen Kindern 4 Mädchen und 2 Knaben zu
Tage gefördert und die gleich darauf vorgenommene Obduk
tisn ergab daß die sämmtlichen Kinder bei der Geburt gelebt
hatten Zwei in dem Hanse wohnende Frauenspersonen welche
Kinder zur Erziehung annahmen wurden sofort verhaftet
Nähere Details fehlen noch

Stmdesamt Hslle A Meldung vom 1 Mai
Aufgeboten Der Kesselschmied Friedrich Karl Wundrack

Streiberstraße 10 und Wtlhelmine Therese Anna Dietzel gr
Berlin 11 Der Schneidermeister Christian Gottlieb Schnitze
und Jda Anna Zacharias Wilhelmstraße 21 Der Eisen
dreher Julius Gustav Emil Schubert Halle und Emilie Emma
Hunger Landsberg Der Barbier und Friseur Karl Friedr
Wilhelm Nobel Ketzin und Emilie Wilhelmine Elisabeth Wesel
Helmsdorf

Eheschließungen Der Kaufmann Friedrich Moritz Haring
Parkstraße 17 und Marie Anna Matthes v d Steinthor 8

Der Post Assistent Karl Franz Thier Rannischestraße 14
und Luise Ottilie Klara Hedwig Thieme Moritzzwinger 2
Der Handarbeiter Traugott Karl Rümmler und Klara Jd
Anna Richter Breitestraße 12 Der Kaufmann Ernst Arthur
Ferdinand Burbach Brüderstraße 1 und Anna Rofalie Emilie
Henriette Hille Geiststraße 71

Geboren Dem Polizei Sergeant Otto Kahl 1 T Johanna
Frieda Krukenbergstraße 8 Dem Tischler Hermann Paul
1 S Friedrich Wilhelm Arthur gr Wallstraße 35j86 Dem
Schneider Robert Mertens 1 T Anna Bertha Jda gr Schloß
gasse 12 Dem Klempner Heinrich Schurbuß 1 S Kar
Wilhelm Otto Thorstraße 36 Dem Handarbeiter Emil Hey
1 T Martha Wtlhelmine Elfe Schillerstraße 21 2 unehel
S 1 unehel T

Gestorben Die Wittwe Agnes Lange geb Thomas 73 J
Meckelstraße 20 Des Handarbeiters Karl Schumann Ehe
frau Pauline geb Tülle 23 I Klinik Die Wittwe Wil
helmine Rocke geb Thieme 64 I Friesenstraße 2 Der
Rentner Ferdinand Kreye 53 I am Kirchthor 15 DesSchuhmachermstrs Karl Hartmann S Adolf Wilhelm 10 M
Breitestraße 4 Des Malers Bruno Schaarschmidt T Hed
wig Frieda Wanda 8 M Rathswerder 2 Des Restaura
teurs Albert Gaedecke T Klara Elsbeth Helene 2 M großer
Schlamm 4 Des Optikers Karl Lamprecht T Anna Elfriede
Elsbeth 26 T Schmeerstraße 29 E nmy Mitlching 31 I
Klinik 1 todtgeb unehel T

Meldung vom 2 Mai
Ausgeboten Der Bergmann Karl Ludwig August Wilh

Heinrich Matthesius und Lina Friederike Anna Wagner Bur
gö ner

Geboren Dem Handelsmann Karl Gebhardt 1 S Friedr
Franz Oberalaucha 6 Dem Bahnarbeiter Robert Meißner
1 S Fritz Willy Dryanderstraße 7 Dem Buchdrucker Ri
chard Äpel 1 T Marie Gertrud Schwetlchkestraße 32 Dem
Hilfsbremser Max Steinhaus 1 T Gleichen Jenny Mathilde
Charlottenstr 13 Dem Handarbeiter Friedrich Schulze 1 T
Elsa Jda Schwetschkestraße 18 Dem Handarbeiter August
Friese 1 S Otto Friedrich Friedlichste 25 Dem Handarb
Gottlieb Weihmann 1 T Wilhelmine Jda Schützengasse 10a

Dem Post Sekretär Gustav Keil 1 T Margarethe Elsbeth
Leonie Meckelstr 21 Dem Gärtner Karl Kuienberg 1 T
Anna Bertha Friedrichstraße 1 Dem Lehrer Wilhelm Ha
berkorn 1 T Meta Ottilie Zwingerstraße 20 Dem Buch
halter Wilhelm Krüger 1 unbenannte T Karlstraße 21

Gestorben Die Wittwe Henriette Thiele geb Kunze60J
Siechenstation Charlotte Olivia Kramer 81 I Gütchenstr
9 Des Buchhalters Wilhelm Krüger T unben 20 Min
Karlstraße 21 Des Schlossers Otto Fliege S Huzo Otto
Kurt 3 M gr Steinstraße 37 2 unehel S

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 2 Mai Gestern Abend 9 j Uhr verstarb

hier wie die Post mittheilt in dem Sanatorium des
Dr Oppenheim Lessingstraße Karl Prinz zu Hohen
lohe Jngelsingen im Alter von 69 Jahren Seit
längerer Zeit litt er an einer bösen Geschwulst und sein
Zustand verschlimmerte sich in den letzten Monaten und
wurde unheilbar da eine Operation ausgeschlossen war

Am 19 v Mts wurde der Prinz in das Sanatorium
überführt wo er wie erwähnt gestern verstarb Karl
Adalbert Konstantin Heinrich Prinz zu Hohenlohe Jngel
fingen geboren auf dem Garnberg bei Künzelsau am
19 November 1820 ist der älteste Sohn des 1873 zu
Koschentin verstorbenen Prinzen Adolph von Hohenlohe
und seiner Gemahlin Luise einer geborenen Prinzessin von
Hohenlohe Langenburg Ein Bruder des Entschlafenen
ist der Prinz Friedrich Wilhelm Nutznießer der Fidei
kommißherrschaften Koschentin Boronow Tworog und
Landsberg General der Kavallerie und Generaladjutant
weiland Kaiser Wilhelms I vermählt mit Anna Gräfin
von Griech Ein zweiter Bruder ist der General der
Artillerie und ebenfalls General Adjutant weiland Kaiser
Wilhelms I Prinz Kraft von Hohenlohe Jngelfingen
Außer dieseu Brüdern hinterläßt Prinz Karl zwei Schwe
stern Er selbst starb unvermählt Der Verstorbene war
Besitzer der Herrschaft Klein Droniowitz Antheil Ruschi
nowitz im Kreise Lublinitz in Schlesien Mitglied des
schlesischen Proviuzial Ausfchusses und Rechtsritter des
Johanniter Ordens

Die Einweihung des großartigen Oder
Spree Kanals welcher die Oder bei Fürstenberg ver
läßt erfolgt voraussichtlich noch im Laufe dieses Monats
Während man anfänglich an Schiffe dachte die 6 7000
Centner Tragfähigkeit haben werden jetzt für den Kanal
betrieb bereits folche von 15,000 Centner gebaut bih



Berlin nach der Senkung des Spreebettes Passiren kön
nen Der Kanal hat 2 Meter Tiefe und eine Läng
von über 50 Kilometer stellenweis liegt er über einen
Meter höher als das umliegende Land Es handelt sich
um einen der bedeutendsten Wasserbauten die in Deutsch
land existiren Oberhalb Fürstenwalde werden die vielen
Krümmungen des Spreestromes abgeschnitten daneben
aber im Interesse der Fischerei Altwasser als Laichstätten
und Schonreviere gebildet beziehentlich beibehalten Der
Wasserstand wird durch sieben Schleusen geregelt

Der Minister des Innern dessen Leitung die
staatlichen Fortbildungsschulen unterstellt sind hat
angeordnet daß der Turnunterricht dem Lehrplane der
Fortbildungsschulen als obligatorischer Lehrgegenstand ein
gefügt werde

Gestern fand eine große kommissarische Verhandlung
sämmtlicher Reichsämter statt welche an der Ausbesse
rung der Reichsbeamtengehälter betheiligt sind
Die Sitzung hatte den Zweck die definitiven Grundlagen
für die in Aussicht genommene Besoldungserhöhung fest
zustellen Die Besoldungserhöhung der Reichsbeamten
soll in manchen Punkten übe die in Preußen hinaus
gehen Es soll nämlich die Geneigtheit bestehen eine
größere Kategorie von mittleren Beamten in die Gehalts
aufbesserung im Reiche heranzuziehen

Der Abgeordnete Liebknecht wurde in der gestrigen
Sitzung des Schöffengerichts in Frankfurt a M der
Post zufolge von der Anklage des Bannbruchs frei

gesprochen
Der gegen die Billigkeit der letzten Stadtverordneten

Wahlen in Görlitz erhobene Prolest ist vom Oberverwal
tungsgericht für begründet anerkannt so daß damit sämmtliche
rechtzeitig angefochtenen Wahlen für ungültig erklärt sind Der
Sachverhalt ist folgender In der Stadt Görlitz in welcher zur
Ait der Einführung der Städteordnug vom 3V Mai 135J die
Mahl und Schlachtsteuer bestand war durch Ortsstatut bestimmt
ivorden daß zum Zweck der Sladtverordnetenwahlen die Bil
dung der drei Abtheilungen lediglich nach Maßgabe des Ein
kommens der stimmfähigen Bürger bewirkt werden solle Dieses
Verfahren ist seitens der gedachten Stadtgemeinde auch nach
Aufhebung der Mahl und Schlachisteuer durch das Gesetz vom
15 Mai 1373 bis jetzt beibehalten worden Am 27 Juli 1339
erhoben die Stadtverordneten L und Genossen Einspruch gcgen
die in der gedachten Weise aufgestellte Gemeindewählerliste sie
wurden jedoch durch Beschluß der Stadtturordneten Versamm
lung vom 9 August 1989 hiermit abgewiesen und klagten daher
gegen diese aus Aufhebung dieses Beschlusses mit dem gleichzei
tigen Antrage die Liste für ungültig zu erklären und eine ander
weite Aufstellung und Eintheitung derselben gemäß Z 13 Absatz
1 nach dem Maßstabe des direkten Steuerbetrags anzuordnen
DerBezirksansschußzuLiegnitzerkanntedahindaßderangesochlene
Beschluß der Stadtverordnetenversammlung aufzuheben und die
Liste für ungiitig zu erklären im Uebrigen aber die Kläger mit ihrem
weiteren Antrage abzuweisen seien u dasOberverwaltungsgericht
erkannte aus Bestätigung der Voren schetdung mit folgender
Begründung Es ist uiizweifelhait daß der dritte Satz des
ersten Absatzes des s 13 der Städte Ordnum vnm 30 Mii
1353 nach welchem die Stadtbehörden in den Städt n wo die

Mahl und Schlachisteuer besteht beschließen können die Bild
ung der drei Wahlabtheilungen nach Maßgabe des Einkom
mens der stimmfähigen Bürger zu bewirken das Bestehen der
Mahl und Schlachisteuer zur Voraussetzung hat besteht diese
Steuer nicht so kommt Z 13 Absatz 1 zur Anwendung wonach
die stimmfähigen Bürger nach Maßgabe der von ihnen zu ent
richtenden direkten Steuer in drei Abtheilungen getheilt wer
den Diese Bestimmung kommt also da in Görlitz die Mahl
nnd Schlachtsteuer nicht mehr besteht dort zur Anwendung

Dresden 2 Mai Hier ist am 1 Mai nicht der
Altmarkt wie gestern irrthümlich gemeldet wurde sondern
nur Ortschaften der Umgebung militärisch besetzt
worden

Zittau 1 Mai Hier ist die erste Ladung ungarischer
Schweine eingetroffen dieselbe wurde auf bekränzte
Wagen nach dem städtischen Schlachthofe übergeführt wo
sich die Vertreter der städtischen Behörden darunter
auch der Stadtverordneten Vorsteher Reichs
tagsabgeordneter Buddeberg eingefunden hatten
Dem Reichskanzler v Caprivi sowie dem sächsischen Mi
nister des Innern wurden Dankestelegramme übermittelt

Hamburg 2 Mai Zur Red seiner Memoiren
soll Fürst Bis smarck nach dem Börsen Courier
auch einen Schweizer aus dem Kanton Tessin Herrn
Buzzi in seine Dienste genommen haben

Wien 2 Mai In Ostrau ist die Lage wieder
ernst Die Arbeiter der gräflich Wilczekschen Kohlen
gruben wollten heute gewaltsam ihre Kameraden nach
achtstündiger Arbeit aus den Schachten hervorholen weil
nur acht Stunden gearbeitet werben dürfte Das Militär
schritt dem zufolge ein und trieb die Leute mit dem
Bajonnet zurück Abends unterließen die Arbeiter die
Anfahrt Eine Erneuerung des Kohlenstreiks ist wahr
scheinlich

Graz 2 Mai Der Großherzog von Olden
burg traf heute zum Besuche seines Schwagers des
Herrenhausmitgliedes Baron Washington in Schloß Pölß
bei Glaz ein

Rom 2 Mai In der Kammer fand heute ein hef
tiger Zwischen fall in Folge einer Interpellation Caval
lottis wegen der Mailänder Tumulte statt Cavallotti
erklärt daß jene Tumulte größtentheils die Frucht der
übertriebenen Maßnahmen der Behörde waren was der
Staatssekretär Fortis bestritt Dieser erklärte die Regie
rung habe im Interesse der Arbeitersache gehandelt indem
sie streng über der Aufrechthaltung der Ordnung wachte

Die Römische Industrie und Kunstausstel
lung ist heute im Beisein des Königspaares eröffnet
worden

Rom 2 Mai Der Senat erklärte heute bezüglich
der Feier des 1 Mai Der gestrige Tag war bedeut
sam für die ganze Welt Danken wir der Vorsehung
daß er für Italien so ruhig vorüberging Italien ist das
einzige Land wo die Arbeiter noch unverdorben sind und

gäbe es keine gewerbsmäßigen Hetzer so hätte Italien nie
etwas zu fürchten

Petersburg 2 Mai Der internationale Ge
fängniß Kongreß wird seine nächste Sitzung am 15
Juni hier abhalten Nach den Enthüllungen Mr Kennan S
über das russische Gefängnißwesen in Sibirien mag es
seltsam anmuthen daß gerade die russische Hauptstadt als
Versammlungsort gewählt worden ist Der Beschluß ist
indessen schon 1885 in Stockholm gefaßt worden nachdem
der 1872 gegründete Kongreß vorher in London und Rom
getagt hatte Petersburg wurde für die nächste Sitzung
gewählt weil der Zar den Kongreß ausdrücklich dorthin
eingeladen hatte Dreihundert Delegirte von 25 Staate
werden dort unter dem Vorsitze des Prinzen von Olden
burg tagen Ebenso wird dort auch die Internationale
Union des Strafrechts ihre diesjährige Sitzung abhalten

Breslau 3 Mai Telegr d H Tagebl Heute fand
die Verhandlung gegen den Reichstagsabgeordneten Kunert
statt Derselbe erhielt abermals wegen Beamtenbeleidigunz
dreißig Mark Geldstrafe dem Gegner wurde Publikationsbe
fugniß ertheilt Die Verhandlung wegen Majestätsbeleidigung
mußte abermals vertagt werden da Kunert den Einwand der
Befangenheit des Gerichtshofes erheben ließ Ueber die
Stellung zu diesem Antrag muß ein anderer Gerichtshof ent
scheiden

Berautwortliche Redakteure
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Wetterbericht des Höllische Tageblattes
Voraussichtliches Wetter für den 4 u 5 Mai 1890

Bei südöstlichem Winde Fortdauer des ver
änderlichen warmen Wetters Niederschlüge
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III bestehend aus 6 Zimmern 4
Kammern zc Badeeinrichtung per
1 October zu vermiethen

Daselbst eine Hausmannswohnung
zu vermiethen

Wohnung 390 Mark 2te Etage
1 Oktober zu beziehen

Breite Straße 24
Für ein größeres

Alls PsrKiWW
wird perl Juni d I eine gewandte

gesucht
Offerten unter Beilegung der

Phothographie Zeugnisabschrif
ten unter r 3IS65 bes

Halle a S

Amsinckstr 2 u 3am Berl Bahnhof
Bequeme Lage in nächst Nähe sämmtl

Bahnhöfe Hafen und Alsterbasfin
Mäßige Preise Zimm 1 50 u 2 6

Hslltö Lollllsdöllä dsll 3 Uai vsrsLiriscl nzcir
Xrgll slllgAM ullssr utsr lstw uvä Vstsr

Nr MI Mckrkd Antlier
Um strllss Lsilsrä bitten

Nie tr nvr ckvi
vis LssräiAiMA ülläst Dlöllst A ModmittkiA 3 Ilkr von

äsr XaxsUs ciss Xocätrrsälrokss ans statt

Ill tieksll Lolrmsrii lrat rias dis sosdsll sriraltölls Irausr
rillÄs voll äsm irsllts Nor öll srkoi tsll blöbsn ullssres

DdröllmitAlrsciss

kr MI krieckrick UMer
vsrsskt IIusM Vsroill bstrausrt ill idm smsll ssursr voll
vollöllästsn 8sllAS frslllläg cissZgll selrts äsutsoirs Liöäsrkoit
rilld vltrm sodlaZolläss kür äsg äsutsotro ill ststsm
elrröll srttrsll lläsokell dsi uos blsibsn virä

Halls F 3 U i 1890



Mi
Der bisher von der Strsftenbahn auf der Zieme Bahnhof

Markt Mansfelderstraßs wegen Erkrankung der Pferde eingestellte
Betneb wird am I Mai er für die Strecke Markt Bahnhof
wieder aufgcnommm

Der Betrieb auf der Streck Markt Mansfelderftrafte muß
da die Influenza i den Stallungen der Straßenbahn noch immer nicht
ganz erloschen ist auch fernerhin unterbleiben

Halle a S am 2 Mai 1890 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Diejenige Pfaudgeber der bei dem unterzeichneten Leihamte
in dem ersten Vierteljahre t889 versetzten und erneuerten und
daher zur Zeit verfallenen Pfänder welche aus Maugelder
Pfandscheine die betreffenden Pfänder bisher weder eiuZö
sen uoch erneuern konnten werden darauf aufmerksam gemacht daß
sie nach H des Gesetzes vom 17 März 1881 über das Pfandleihge
werbe nunmehr berechtigt sind diese Pfänder falls dieselben
nicht bereits mittelst Pfandschein eingelöst oder erneuert
worden sind ohneRückgabe der Pfandscheine einzulösen oder
nach Befinden zu erneuern Erfolgt die Einlösung oder Erneue
rung derselben jedoch bis zu der am

l d Mts beginnenden Auetion
der verfallenen Pfänder nicht dann müssen auch diese Pfänder in der
genannten Auction mit versteigert werden SSW

Halle Saale am 3 Mai 1890
Das Leihamt der Stadt Halle

Herbarien Lupen Löschpapier Conzeptpapier
gummirtes Papier empfiehlt

Mauergaffe 3 W Mx GtHGZAWGMGZ
neuester Construktion reiche Austvah

ZIMMRvs amerikanische Cottage
vrK GebrauchteS iüAsZZ empfiehlt 4V Stück

liülin Scharrengssse 9s

Ecke der alten Promenade
empfiehlt zu billigen Preisen

W sTi LUziiZvs AGzz ZLszz

werden sauber gewaschen

Billigster Ersah für
sämmtliche

bestehende Seifen
pulver welcher jede

Wäsche ohne
dieselbe anzugreifen
blendend weitznmcht

M SÄKvZ 5
U Jeder Hausfrau angelegentlichst empfohlen
Man achte beim Einkauf genau auf nebenstehende Schutzmarke

Zu haben und v bei HerrnAZAG MAMMON

MMWs iN kWIÄ K M W
Geueralversammluug am ZS Mai Z8SO Abevds 8 Uhr

im Restaurant zum Aichamt gr Berlin Nc 18
S SKVjIS ÄIIRIIZA

Bericht des Vorstandes über das abgelaufene VkrwaltUNgsjahr
Bericht der Revisoren über den Befund der Kassenbücher und

Belege eventuell Antrag auf Entlastung
Die ärztliche Angelegenheit der Krankenkasse
Statutenänderung des 8 13 Absatz 2 Krankenuntcrstützung betr
Geschäftliches
Alle stimmberechtigten Herren Arbeitgeber und Arbeitnehmer un

serer Kasse werden ergebenst eingeladen zu erscheinen
Der Borstand

Brinkmann Vorsitzender

ll Kiittt k krM tZ Mrve i MM
v N Gegründet I84Z vuJnh Otto WZ Große Ulrichstraße 57

empfiehlt
den geehrten Herrschaften seine vorzüglichst eingemachte
WzvM M ohne jede chemische Beimischung deshalb

R MvIsGNderGefundhntzuträgl ,zumbilligsten Einkauf
UZ zzi i Nvi iZTjlt ZIII Kpr t

Preislisten post und kostenfrei

Direktion MzzÄvrtDurchweg neues Programm

Bauchredner mit seinen automati
schen Figuren

Die TippParterre Akrobaten Rcckturner und
musikalische Clowns
Mi

mit ihren abgerichteten Tauben
Mr

Schattenmaler
IVl

National und Clmraktertänzerinnen
Iviv
Z Salon Grotesk Duettisten

SZIIa
ß Gesangs Soubrette

vom 6 Mai an

SWtisWe 31 1 ZtaMMche
Anmeldungen zur Subfcription nehmen wir bis

Dienstag den d Mts
entgegen Der Curs ist aus 99 /z /g festgesetzt und werden gekündigte
4 Iz Obligationen von 1875 in Zahlung genommen

8p r VomdsÄ kiuk
HaupigeWinu 300,000 Reichsmark war

Schloßfreiheit Lotterie Loose
3 Klasse Ziehung 12 Mcii 1890 Hauptgewinn 300 000 Mark kleinster
Gewinn 1000 Mark Original Kaufloose 3 Klasse V a 84 a 42
Vt 21 Vs 1150 Maif Original Kaufloose 3 Klasse für 3 4 und
5 Klasse berechnet V 192 V 96 V 43 I 25 Mark serner Kauf
Antheil Voll Loose mu meiner Umersckrist an in meinem Besitz befind
lichen Original Lovsen für 3 4 und 5 Klasse gültig 96 V 43 Vs 24

s 12 Vsz 6 Mark Gewinn Auszahlung bei Original und Antheil Loosen
planmäß g ohne jeden Abzug

Preußische Lotterie Loose
2 Klasse 182 Lotterie Ziehung 6 8 Mai 1390 versendet gegen Baar
Originale Vr a 156 V9 a 73 z 39 V a 19 50 Mark Preis für 2 3
und 4 Kiasse 240 V 120 60 Vg 30 Mark serner kleinere Antheile mit
meiner Unterschrist an in meinem Besitz befindlichen Preuß Original Loofen
pro 2 Klasse V 15 60 7,80 /z 3,90 195 Mark Preisiür 2 3 u 4 Klasse Vg 26 V 13 V 6 50 V 3,25 Mark

Lotterie Geschäft Berlin L Neuenburger Straße 25
gegründet 1863

Kunßgewerbe Verem
Excursion nach Leipzig am 8 Mai cr

Versammlung 1 Uhr 15 Min in der Billethalle des Bahnhofs
Abfahrt 1 Uhr 40 Mm

3 Uhr Besuch des Kunstgewerbe Museums in Leipzig unter Führ
ung des Herrn Professor Arzi Ktrs

5 Uhr Besichtigung des Modells und der Zeichnungen zum
Reichsgerichtsgebäude

6 Uhr Besichtigung der neuen Hochschule für Musik
Besuch des neuen CasS Bauer Gemeinsames Abendbrod

Gäste sind willkommen

5t

Z Z

Erwiesn

Ik ii I c

SV

KZtM VkWS
vswälli isr

U
o s
S Z

23 Lentrsigesek vno S0V flllsiea
veuiseZ, sn I

r i eour ut

IMtAtl
WWl ZerslijemB Berti

KA RÄ ZZ Z87S NMtsi Jurist erson LtÄgtsodsrÄutsivIit v
Filialdirectiau Generaldireetion

Abtheilung für
Militärdienst Brautausstener

nild Renten Versicherung
Vorzügliche Einrichtungen garantiren den Betheiligten eine

reiche Verzinsung ihrer Einlagen und die Ausbezahlunz von
Kapitalien und Renten in möglichst hohen Betragen

Am 1 Januar 18S0 bestanden in sämmtlichen Ab
theilungen des Vereins 60096 Versicherungen

Prospeete und Vsrsicherungsbedingnngen werden so
wohl von der Direction als sämmtlichen Vertretern des Vereins
stets gerne gratis abgegeben

Zur Gewinnung von Mitgliedern werden in allen
Städten wettere Agenturen errichtet und wollen sich Bewerber
dieselhalb gest an die Generaldireetion wenden

Die Snbdireetion in Il ll 8
M Große Steinstraße 15

Kassmöffnurg 7 Uhr Begw
der Vorst 8 Uhr Ende 11 ÄhT

Jede Toniitag Vormittag
vo Vzl2 bis Uhr

bei

V GZ SOIRVGZ t

ksä ViMiiil
Souutag d Mai Früh uud
Nachmittag

Achs Ksticert
Anfang früh Uhr Entr e

Anfang Rachmittag SV
Uhr Eutr6eS

Stadtmusikdirektor

MmMMWeckr
Sonntag den 4 Mai

Ädellä Vvllvsrt
Anfangs Uhr Eut e3v
HV N IIv Stadtmusikvirektor

EGNLZrtdÄAS
Karlstrafte 3

Kr Vem iiiiMr
mit Instrument zu vergeben

Provinz Hannover
städtische seitens d Kgl

Preuft Regierung mehrf s
subventiouirte Fachschule s

RlisHinciitchiiiker
Neues 38 Semester IS Apr

Anfragende erhalten durch
den Direktor Dr Stehle das
Programm gratis zugesandt

Der Magistrat

Inhaber I zziil ZZün
von 2 Uhr ab i Couvert 1 Mark

a 1a oarts zu jeder Tageszeit
ff EsbALgsr Feldfchlötzcheu Grätzer Biere

Sonntag früh Speckkuchen und Anstich von echt Böhm
Wisr

Kegelbahn noch einige Abende frei

UMM Ao o
Vsrtrswr

RrttSvirstr i I
liskirdert

I aller L rt in äle deor lerLZMKM r clem evsiliK
xasssMst Xei

tui A n UHZ dereedilet nur 6i QriKillÄ 1
preise ler i eititUAz I xpetliti Qell

Humitgrbroolisll von g 3 ZsöMst
Ailcrovdon ISl

k e r 8
kuresu kür 8 ii iftlieliv rbeiteu

in Justiz u Verwaliungs Sachen
befindet sich jetzt

Leipzigerstrafte S Hof I
im Sächsischen Hos

Mittwoch den 7 Mai gedenken
wir die öffentlichen Jugendspiele
auf dem Spielplatz vor dem Klaus
thor am Wege nach Gimritz wieder
zu eröffnen und bei günstigem Wetter

jeden Mittwoch und Sonnnabend
von 4 6 Uhr fortzusetzen Jeder
Schulknabe der theilnkhnun will ist
willkommen für Aussicht Anleitung
und Spielgerälhe ist gesorg

Verein für Voikswohl
V Abth f Ferisucolouien

MriliWe Uckmeiwr
iwMM u MerMW

Verein
Dienstag d 8 Mai Abends 3

Uhr Versammlung des Thüringisch
Sächsischen Geschichts und Älter
thumsverems im Gasthofe zur Stadt
Hamburg

Herr Dr v Heinemann Zur
ältesten Verfassungsgeschichte der

Stadt Erfurt

Neue uud gebr Möbel aller
Art verk billig Bruuosw

Für den Inseratenteil verantwortlich
Turt Ntetschmana i Hall

Verlag und Druck von R Rletschmann in Halle
Expedition deS Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 13 geöffnet vo 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Wendt
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